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Preis : 51.50. für ein Jahr.

Dcmäkratischcv Ticket.

Für Gevcrnör.

Achtb. Andrew H. Dill,
von Union Countv.

Für Lieutenant Govelin'?
Achlb. lobn Fertig,

von Venango Counly.

Für Sekrckär des Innern
A ch t b. I. S i m p s o n A frie a.

von Huntingdon Countv.

Für Nill'ter d-r Suprcw.e veuvt

H o n. H. P. R o ß,
von Mor.tgemcrv Eounty.

Wichtig snr Wahler.
Tic Zeit der dieses Jabr bcsondeiS

wichtigen Staats- und Eountvwahlen
wabert sich langsam, und da dürfte es
wodl am Platze sein, allen Stimmgedern
tie nachfolgenden Bestimmungen und

Bedingungen de? Gts.tz.S. an welche die

Ausübung des WablrechieS gebunden ist,
in's Gedacht!'.'.!: zurückzurufen. Alljähr-

lich geben der Partei nur zu viele Stim-
men durch die Unkenntnis: dieser gesetzli-
chen Vorschriften verleren, welche ku?;
folgende sind:

Wer bei der am sum November abzu-
haltenden allgemeinen Wabl seine Stim-
mc abgeben will, muf:

1. Wenigsten? zwei Monate s>'o Tage
lana vor der Wabl in seinem Wabldist-
rikt oder Zownsbiv) gewohnt ba-
den, also wenigstens während der Zeit
vom sten SeNtN'.bcr dis zum sten No-
vember. Wer während innerhalb der
00 Zage von einer Waid, Berongd oder
Townsbft? in ein andere? zieht, ver-
lier t sein Stimmrecht.

2. Wenn der Wähler über 22 Jabre
alt ist, muß er wenigstens zwei M o n a t e
vor der Wabl asseßt worden sein.

'

3. Muß ein über 22 Jabre alter Wäh-
ler innerhalb der letzten zwei Jahre eine
Staats- oder Eountv-Tare tezäblt ba-
den über noch kzablen. und zwar wenig-
stens einen Mon a t vor dem Wahl-
tag.

4. Ein naturalisirter Wähler bat im
Zusatz zu obigen Beipflichiungcn noch zu
kackten, daß er seine Naturalisation?-
Papiere wenigstens einen Monat
ver der Wahl herausnimmt.

st.'!) lässest.
Ter ste O k t c b e r ist de? letzte Tag

an welchem man seine Taxe bezahlen, so
wie seine Bürgerpapiere (falls man ein

Ausländer ist) erhalten kann.'

Tie Pflicht eines jeden Srimmgebers
ist es, nacbzusebcn. ob.sein Name in der
Liste, welche de? Assessor seines Wahl,
distriktcs angefertigt und an dem Stimm-
platz im Duplikat aufgehängt hat (so will
es das Gesetz) en-baltcn ist, und wann
nicht sich ertra asscssen zu.'.assen. Und
die Pflicht jedes Assessors ist es.am 3tenu.
4tem September an wem Ltunmplatz zu
sein mi: seiner AsseßmentSkffre um Alle
noch einzutragen, welche noch asseßt wer-
den wollen. Ein Assessor, der nach dem
4tcn September noch asseßt. ist straffällig,
und zwar lautet die Strafe auf 3 Mona-
te Gefängniß und 5100 Geldstrafe.

Demokratische Teicqalen

Tie demokratische -Delegaten Wahl in
Centre Count? wird an den gewöhnlich-
en Wahlplätzen in den verschiedenen
Wards, Precincts und Townsbips, am
Samstag, den Ilten September, 1878.
zwischen 2 Übr Nachmittags und 0 Nbr
AbcndS gehalten werden.

Tie dann crwäblten Delegaten wer-
den sich am Court Hause in Bellcfonte,
am Dienstag, den Ilten September,
um 2 Übr Nachmittags ve:sammeln, um
einen Candidaten für Congrcß, einen für
President Judge, einen für Senator,
zwei für Assembly. einen für SEeriff, ci
nen für Schatzmeister, einen für Pro-
tbonotary, einen für Register, einen für
Recorder, zwei für Commiisioncrs, einen
für Coronen, einen Auditor und einen
für Jury Commisstcncr zu ernennen.
Tie Convention wird auch Ecngrcssion-
ale, Judicialc und Senatonale Eonfer-
ces erwählen und andere Geschäfte crle-
digen.

Tie Anzahl von Tclegatcn zu welchen
jeder Tistrict berechtigt folgen-

de :

Harris " " ?

Howard " "
!

Hust, " "i
Llbe'rty " " i
Mario "" " 2
Milcs " " ü
Patten " "

I
Penn " " 5
Peticr " " f.
Rush " " tj

SnewSbce" " 2
Spring "

Taylor " " 1
Union " " I
Walker " " 4

Worth' " " i

' )W.W. k
Bellefonlk!- S. W. 2

) N. W.-2
MilcSburg Borouab t
Unioiwilie "

"I
Howard " "

i
PbilipSbürg" "

2
BoggS Zownship 2'
Btnncr " " ö!
Burnsidc " " tl
College " "Ii
Eurtiu ' " "

I t
Ferguson " " 4l
Grrgg "4t
HaincS " "45
Halfmesn " "

15

Zunahme des gelben Fie-
bers.

Tas gelbe Fieber nimmt im Süden
immer mehr zu. Es dehnt sich mik Nie-
senschrilten nach beinahe allen Städten
aus.

In New Orleans forder! es täglich
über 100 Opfer. Im Ganzen erlagen
über 1000 Personen der Seuche.

Grenada ist meist von allen weißen

Einwohnern verlassen. Auch Memphis

ist tbeilwcisc von der Scucke ergriffen '

Man bat daselbst außerhalb der Stadt
ein Zeltlager eingerichtet, wobin die Ein-

wobncr sich zahlreich begeben, denn die

Furcht von dieser Kraalbcit ist eine all-
gemeine.

Tic Ausdehnung des gelben Fieber?
nimmt weiter zu. Nach den letzten
Nachrichten fallt in New Orleans die

Negerbevölkeeung der Krankbeil massen-
haft zum Opfer. Man glaubt, daß sich
das Fieber im höchsten Stadium befin-
det. Die Samtäts'.-.ste von Dienstag
Mittag bis Mittwoch Abend wie? eine
Sterblichkeit von 0, und die vom Den-
ncisiag eine solche von 08 ach. An

letzterem Tage kamen gegen lsoErkrank-
ungtn vor. VickSbnrg, Miss., n. Mem-
phis. Ten.. weisen ebenfalls eine Zn-
uabmc der Krankheit nach.

Nach einer Anordnung von 'Washington
sollen 3000 Rationen Mehl, Bobnen,

Kaffee und Zucker und 300 Psp. Speck

and frisches Schweinefleisch an die Not'.'-
leidenden in Grenada vertheilt wer-
den.

Dciladian c r k r i e g.

Salt LakeCitv, 2>>. 2!ug. Ein
in Oncida. Idaho, ringetroffener Brief
meldet, daßlie Indianer am lci. d. M.

vierzehn F.achifubrleute angrissen und

einen derselben tödtcten. Von Samstag
Morgen bis Montag Mittag feuerten die
Indianer, welche dreißig Mann strrk wa-
ren, auf die Fuhrleute. Die Letzteren er-
richteten aus Meblsassern Brusiwerke und

vertrieben die Indianer. 'Am Dienstag
'Abend erreicht- Lieutenant Wilsen mil
25 Mann die bedrängten Fub'.lcute und
Wi:d dieselben nach Round 'Valley e.tter

tiren.
Hel en a, R? o n t.. 20. 'A ng. Die In-

dianer ftabl.n gestern Nacktt tie Pferde
in zwei Poil'utscheN'Stationen und acht
Pferd- in Kr Nabe des EamaS Ereek.
Man hält tie Diebe für Banneck?.

B c r b e c r c n d e r G e w i t t e r st n r m
in lowa.

MuScatine, lowa. 20. Aug. Die
diesige Gegend wurde gestern Abend von
einem äußcrst befugen Gewitterstnrm
heimgesucht. Der Regen floß in Strö-
men und die Straßn der Stadt waren
in kurzer Zeit überschwemmt. Es blitzte
unaufhörlich, das Wasser in den Straß-
en schwoll zu reißenden Strömen an und
dabei berncble eine fast cgpptisebe Fin
stcrniß. Da? Wasser entführte Haus-
ballungSgkgcnstänte, Balken. 'Bretter u.
tgl., und der Schrecken der Bewohner
spettct jeder Beschreibung. Dcr Regen-
fall war 4'PB l <> Zell, der stärkste seit
dem Jabrc Ixsl. Drei Backe, mAche
durch einen dickt beveikeraen Stadttbcil
fließen, stiegen l 5 Fuß in einer ballen
Stunde. Das Wasser drang in die

kannt, sind keine Menschenleben zn-Grun-
de gegangen, dock hatten viele Leute ein
knappes Entkommen.

Heute fängt die semi-ccntcnnial Eelc-
braticn dcr Spring Mills Union Sonn-
tagS-Schule an. Wie wir hören wer-
den religiöse Uebungen gehalten, wäh-
rend der Tauer dieser Woche.

Es freut uns, unsere Leser benachrich-
tigen zn können, daß die Jce Cream Fe-
siival der M. E. Kirche in Millheim er-
folgreich war. Tie Einnahmen beliefert
sich zu der schönen Summe von 5 5.

Tic Grccnback Versammlung welche
angezeigt war wurde letzten Freitag Ab-
end gehalten und war gut besucht. Mr.
C. L. Gramly und 'Mr. W. F. Barlo
waren die Redner, und hielten sebr gute
und interessante Ansprachen.

Tie Grand Jurv. am August Termin
der Court in Vell-fonl-, äußerte sich zu
Gunsten einer Fenz um den öffentlichen
Grund zwischen dem Court Hause und
dcr Jail herum. Sie rietbcn baldige
Arbeit an derselben an.

Wir machen unsere Leser hiermit be-
sonders aufmerksam auf die am Freitag
den 27ten September in Millbcim statt-
findende Tedicaticn des neuen Halles
der Oed Fellows Lodge von unserem
Städtchen. Mehrere Lcdges von ande-
ren Plätzen werden anwesend sein, sowie
auch auswärtige Bands kommen werden.
Im Vormittag- um 11 Übr wird eine
große Parade durch das Stadtchen zieh-
cn. bestehend aus den Music Bands und
Lodges, <.lle in voller Uniform. Ver-
säumt nicht ins Städtchen zukommen
an jenen Tage, da es viel zu sehen und
hören geben wird.

Ten andern Samstag fand ein rics.ig
großes Sonntags Schul Picnic nabe an
Vuffalo X Noads statt. Trciz-bn
Schulen und von vier bis fünf Tausend
Leute waren anwesend. Col. McElure
der Editor der ?Philadelphia Times"
war einer der Sprecher.

- "

Die Centre Eounty Agricultural So-
cleiy-hackte eine Versammlung. im-Court-
saale in L ellefonte, am Montag Abend,
den litten August. Vorläufige Anstal-
tcn wurden getroffen, um die Fair erfolg,
reich zu machen-dieses Jahr. Ein neues
und interessantes Arrangement wird der
Verkauf von den ausgestellten -Artikeln
sein, sofern die Eigenthümer derselben ek

.so wünschen.

Tic Herren Wimer öö. Ncrris, Photo-
graphen von Lcwistown, von welchen bei-
den sich Norris gegenwärtig in Mülheim
befindet, sind von den besten Künstlern.
Wir laden unsere Leser ein,.-ihre
Samplcs, welche an der Auflnseite ibres
Shops hängen zu besehen und sich selbst
zu überzeugen, was für herrliche Photo-
graphs dieselben machen. Kommt, wenn
ihr einmal etwas sebr schönes bekommen
wollt.

Mr. I. E. Springer, unser ausgezcich-
netc Barbier, verließ dieses Städtchen
letzten Montag Morgen, um sieh auf
such nach Odio zu begeben. Jake beab-
sichtigt. mehrer Wochen abwesend zu
sein und wir hoffen, er wird sich gut un-

terhalten.
Tic ?Molly MaguireS," Peter Mc-

ManuS und lobn Ö'Neib, welche wegen
Ermordung des Hrn. Fr. K. Hesser von
Sbamokin, vorletzte L9o.be von der

Court in Sunburv verbört wurden, sind
Beide schuldig gesunden worden. ? Tic
Frau des MeMauus bat erklärt, daß, im
Fall ibr Manu gebangt werde, mußien
noch ."> oder 0 Andere bangen z sie werde
flbon mit der Farbe herauskommen !
täer:r-Iu uck Mollv.

Eine sehr interessante Statistik
gibt der Superintendent von Castle Gar-
den, Herr Jackson. Tieselbe dehnt sich
über 3 Jabrc aus. 1 otale Einwände-
ni iu', voin Mai 1 4 7 zum I. luni

5.588/.Davon kamen ans
Teutschland, 2.1 1e.491; Irland, 2.e>14,-
752 z England, 742.2'üiz Schottland.
159..51>> : Schweden, 121,855 ; Frank-

reich. 109,3 17. Ter Rest ka.n von 31
anderen Ländern. Von Arabien kamen
blos 14, die kleinste Zahl voip.allen Län-
dern. -

-
-

Ein neuer Schwindel. Tic
Banken und viele Geschäftsleute weigern
sich, die sogenannten ?Druckt- IXillurs"
welche der Cogres: schlagen läßt, zu voll-
cm Wertb anzunehmen. Tas ist wieder-
um ein neuer Schwindel, dem hoffentlich
der nächste Eongreß abhelfen wird. Nach
unsrer Meinung kennen solche Banken
und Leute gezwun gen werden, den
Tollar zum vollen Werth anzunehmen,
da er doch dasselbe Gewicht bat wie die
ftüber geschlagenen. Ist cS nicht eine
Schande, daß man dem Arbeiter, der

jetzt flbon einen geringen Lebn erhält
und mit ?Drucke lXcklkrZ" ausbezahlt
wird, ibm auch noch zebn Cents an je-

dem Dollar abstehlen will?

Letzten Donnerstag, alö Mr. Michael
Fiedler von Haines Zownship, eine

schwere/uns - Gau!-fuhr Lumbcr fticb,
begegnete ibm ein Unglück, das eines sei-
ncr.Pferde tödtete. Tie Ladung ward
mit einer Kette zum Wagen befestigt und
das Board, da? die Kette zusammenhielt
stand weit in die Höbe. Während dtt
Fnbr den Hügel an Dntwciler's Maplc

Bush b'.nnntcrgiag, begab sich Mr. Fied-
ler hinten an den Wagen, um die Sper-

re zu ziehen. Geerade zur selten . Zeit
sing das Board auf dem Wagen an.cin-
cm dürren Baumaste,' und brach drnscl-
bcn mit einem lauten Krach ab, was die
<''äule so erschreckte, daß sie zu springen
ansingen. Mr. Fiedler lief voran, um
die Pferde in ihrem schnellen Laufen zu- I
rückzkbaiten. als die Sperre wieder los !
kam und die ganze Fuhr ging im voll-
Sattclgaul brach t.c Teir.llette durch j
zurückhalten, siel und der schwere Wagen
rollte über ibn und todtctc ibn sogleich.
Die anderen vier machten üch vom
Wagen los, und rannten nach Hause.

Herr Henry Lear, Patriot. O..'schreibt
an uns Folgendes: Letzten Sonnabend
bekam ich einen selchen Schmerz in
linken Schulter, daß ich mich nicht rubren
konnte und ins Bett geben mußte. Ich
war so krank, daß ich mich nicht unttvcn-

den konnte. Ich nahm Zaflucyt zum
St. Jakobs Oel u. gebrauchte es nach
Vorschrift. Es bat mir gute Dienste ge-
than. denn schon am zweiten Tage lonn- ,
te ich meine ganze Arbeit wieder Werrich- !
tcn. Ich kann, daher das St, Jakobs-
Oel allen Leiernden mit gutem Gewissen
aufs Beste empfehlen, da cS ein gutes
Heilmittel ist. .

.

Man hat uns mitgetheilt, daß sog.
Pcddlers unsere Umgegend mit Medizin-
en unsicher machen und dicsclb/n billiger
verkaufen als Tr. Aug. Königs Ham-
burger Tropfen, trotzdem dieselben eben
so gut sein sollen. Verschwendet Euer
Geld nicht an solche Ouacksalbcr. Wenn
Ihr Medizin nöthig habt, gebt nach ein-
cm zuverlässigen Apotheker, und laßt
Euch eine Flasche Hamburger T'.opfen
geben. Um sicher zu gehen, achtet genau
auf die Unterschrift von A Vogcler k
Co.. ohne welche keine ächt sind.

Herr TbomasOtt, St.Bonifacc, Cam-
bria Co., Pa., theilt uns Folgendes mit:
Mein zweijähriger Sobn erkrankte vor
einiger Zeit und zwar so schwer, daß al-
le Medizinen des zu Hülfe gerufenen Arz-
tes keine Wirkung hatten. Ter Knabe
wurde immer schlignner und alle Perso-
nen, die ihn sahen, gaben ibn auf. Als
letztes ich in der Noth nach
T r. August K önig' s Ha m b u r-
ger Tropfen. In kurzer Zeit trat
Vesse.ung ein und jetzt ist mein Kind
wieder gesund. Tie Hamburger
Tropfen haben es gerettet.

W

Gestorben.
Am 23tenl. M., in Pottcr Township.

Martha Ksnip, im A'tcr von 29 Jah-
ren.

Am 7tcn l. M., in Walker Townsbip,
?krö. Mary A. Markte, Frau von Peter
parkte, im Alter von 09 Jahren.

Am I9ten d. M., in College Town-
ship, Mr. Jacob Tecker, im Alter von 85
Jahren.

Kirchenordnuttg.
Nev. I. G. Shoemaker wird nächsten

Sonntag Vormittag in der reformirten
Kirche in Aarvnöburg in englischer
Sprache, und am Abende in Mtllhcim
predigen.

Nev. John Tomlinson wird nächsten
Sonntag Nachmittag um 3 Uhr in Mül-
heim in kttlischrr Sprache predigen. !

Neimgt dos Blut

durch den Gebrauch
von

WiigiMotiiigs

das alte deutsche

M-l
gegen alle Krankheiten

ocs Magens, der und
des Unterleibes,

Niwordanlichkcitcn,
Gegen alle Leiden des weiblichen

Geschlechts,

Vollblttetigkeir,Bleich-

AcnMichkcit
Ucbclkcitcii' Ohnmach-
ten. Kops- n. Glicdcr-

Schlncrzcn,

Horzkiopfers,

Gelbsucht,
stkütl!

5z n tttrrl) nnd

StsekschnitpseiZ,
Nhenmaiismus und

Gicht,
gallige, remittircnde uitd

. l n tc r m i t t i r e nd e

Fieber,
Gegen: stzrankheitcn des 'Blutes, dcr

Nieren und dcr Blase. Gegen :

vzfZPSMa.
oder Verdauung? Beschwerden, Kopf
schmerz, S.bulterschmcrz. Beklemmung dcr
Brust, Husten, saures Aufstoßen aus dem
Magen, Schwindel, schlechten Geschmack
im Munde, Gallcnlci''en, Herzklopfen-
Schmerzen in der Nieren-Gegend, und
hundert andere KrankheitS-Erscheinung-
cn, welche durch Unvcrdaulichkcit erzeugt
werden.

Gegen: Haut-Kra n kh e i t c n..
Ausschläge. Scbwären, Salzflüsse,
Flecken, Mitesser, Geschwüre, Carbunkcl,
Ringwurm. Grindkopf, schlimme Augen,
Rotblanf. Krätze. Schorf, Mißfarbe und
andere Krankheiten der Haut ist der Gc-
brauch der Tröpfln von. unvergleichlicher
Wirkung. Eine einzige Fl a sich c
wird in fast allen-Fällen den Ungläubig-
sten von kr Wirkung dieses HciDMittels
überzeugen.

Haltet Euer Blut rein und
die Gc suno h e i t Eure S Org a-
nismus wird die Folge sein.

TicAlaschc

Hambnrgep
Tropfen

kostet 50 Cents, oder fünf Flaschen zwei
Tollars, sind bei allen Apothekern und
Händlern in Medizinen zu haben.

!! Warn u n g !!

Ehe Ihr Tr. August Königs Ham-

burger Tropfen kauft, laßt euch von

eurem Apotheker oder Händler die Na

mens-Unterschrift von A. Vogele

K Co. zeigen, damit ihr nicht durch

chlechte Nachahmungen betrogen werdet.

11 Druck. - Arlmtm 11

. . Truck-Ardeitcu aller Art werden

Zerlich nndschuell verfertigt

In de,

Milllzcim Imrnul Oikcc,

0

Hand-Bills, Gnvelopes,

Geschäftskarten,

Letter Heads, BillHeads.

Etne sehr nee I o b-Pft e j je.

Nene I a b Schr f t e .

-??

xvoe cn habcnl r ein Auswahl on neuen Job-Schriften in unscpcr Office
erhalten und sind daher jetzt im Stande, Job-Arbeitcn im besten Style, sowie in
kurzer Zeil und zu den. billigsten Preisen herzustellen. Wir ducken ferner noch
Poster,

Programme,

Pamphlets,

Biittnkartcn,

Circulare,

SatcmcutS'

Blanks,

Labels,

.Postat Karten,
und Alles was in einer guten eingerichteten Druckerei gearbeitet werden a

Unsere Arbeiten können nicht übertreffen werde n. in einem

Umkreise von fiinfzeh Melle.

und wir Jedermann'ein, vorzusprechen und sich zu über

zeugen, Druck-Arbeiten Fo . wohlfeil, geschmackvoll und schnell geliefert

werden als an irgend einem anderen Platze.

"Millheim Journal,'

Office auf in Musser's Gebäude, Millheim, Centr !
County, Penna.

j'
Walter L 5 Deiniugcr, Eigenthümer <

Hine werthvolle Erfindung!
Die weltberühmte

Wilson Wäß-Wafchme
ist i Bezug auf Vollkommenheit der Arbeit einer Chronometer-Uhr gleich, md so
elegant ausgestattet wie das feinste Piano. Sie erhielt die höchsten Anerkennungen

ans der Wiener und <srntcnnial Ausstellung. Tie näht um ein Viertel schneller
als andrrc Maschinen. Ihre Leistungsfähigkeit ist unbegrenzt. CS werden in den
Vereinigten Staaten mehr Wilson Nähmaschinen verkauft, als alle anderen zu
samme genommen. Die Wilson AuSbcsserungS-Vorrichtung. um alle Arte,

Reparaturen ohne Flicken zu machen, wird einer jeden Maschine toste fr ei

beigegeben.
Wilson Eo^

8: KM Kcoackwcijj, ?leu> ssorl; Kem Orleans, Ai.;

Blule um! Maäifon Blruf!en, Ellicngo, unä Loa Francisco, Eak.

Eine deutsche clonic nahe Philadetphia-

An deutsche Farmer, Gärtner und Winzer
In dem nur 3t Meilen von Pbilat clphia entfernten nd > Eisenbahnen nach

Philadelphia und New Jork gelegenen c Lin nN e'stgnte
Farmland zu verkaufen. .

Preis nur ?25 per Acker. Ein Sechstel ist sofort baar bei Ankauf zu erlegen und
der Rest in 0 jährlichen Raten zahlbar.

Tas Land ist sebr geeignet zum Anbau von Weizen, Roggen. Melschkorn, Gra,
Trauben und Obst. .

.

An diesem Platze besteht eine blühende deutsche Colonie. welche Acker- und
Weinbau treibt.

Viele von ibnen begannen ganz klein und sind jetzt wohlhabend. Fieber und epe-

dklnische KrankbtiNnsind daselbst ganz unbekannt. Tie Gegen ist sehr gesund
und eine der blühendsten und schönsten in den Vereinigten Staaten- Wer nur mtt

Farm- und Weinbau vertraut ist, und die Mittel hat, neb n.eder zu lassen, rann

auf Erfolg rechnen. Die Nahe von Philadelphia und New Jork, deren Marfte
enorme Ouantitä'en an Produkten, Obst, u. s. w., aufnehmen, die der tägliche

Transport gestattet, garantirt raschen und lohnenden Abiatz. ? ...

Das ganze Land umsaßt über 1900 cultivirte Heimstätten, mit allen möglichen

Kirchen und Schulen. JmMittelpnnkt ist eine blühende Fabnkstadt mtt

Einwohnern, welche allein schon einen bietet. Tie deuftchc Colome
istcine der Erfolgreichsten, oa sie.gute Farmen, und

Weingarten hat.

Frm-n von 5 bisllvtt Acker zu verkaufen.
Zuschriften zu richten an

Charles K. Lanois,
Eigenthümer.

!Z ocbcn angelangt!!!

crhicltcn wir in unfl.cr 57fsice eine ezroße Anzahl von

Delraths- Tnnf
i

lttd
i
l

Cottflrmltiol!sscheittcn
.

o wie

-

t.9

Fnrntlien Registern,

welch letztere eingerichtet sind ftlr^?B Photographien.

Alle lies Scheine oder nncolorirt.'zu haben und zwar zu te

Billigsten Preisen.

: lUralle ncunlichst ein uns durckidre Kundsckcstzn beehren, wem wir

die Gewißheit haben, dap sie die hier augeb rtenrn Waaren zu ihre

riedenheit finden w den.

Nene Gedichte
von

George Herwegs).
HcranSg geben nach seinem Tode.

Preis:
Broch, 51.35. Eleg. geb. Gold-

schnitt. '51.85.
Subfcription zum Besten der Fa

milie des verstorbenen Fe
heitS-Dtchters.

Die unterzeichnete Vnchbandlung ist
mit dem Vertrieb der für Amerika be-
stimmten Ausgabe obiger Gedichte beehrt
worden und theilt den Verehrern des
großen Todten nut, daß das Buch jetzt
zur Versendung berett ist.

Allen Bestellungen beliebe man denVe-
trag in Farm einer Postanweisung bet-
zulegen.

Carl Dörfliugec
Milwaukee. Wis.

Millbelm Markt.
Wetzen 85
Wclschkorn 35
Roggen . . ' 50
Hafer . . . 22
Gerste . 50
Tymothy-Saamen
Flachs-Saamen
Klee-Saamen
Butte 10
Schinken 0
Seiten

'

. . . . 5

Kalbfleisch 5
Eier 9
Kartoffeln 20
Schmalz perPfund 7
Talg " " 5
Setfeper Pfund 5

Getrocknete Acpfel per Pfund .
. 4

Getrocknete Pfirsching per Pfund . 2
Getrocknete Kirschen " "

. z

?Onkei Karl.'
Ncue dcutsep-amerikanische

Jinllstrirt Jugendsch ft.
Erscheint Monatlich.. Preis 51.50 per

Jahr im Voraus.

Die da cntbaltencn Erzäblungenioara-
Vbten edler Menschen, anregenden Skizzen aus
Naturfund und Geschichte, Märchen, Fabeln.Räthsel und Herzblättchen'S Spielwinkrl so
wie gute Illustrationen, werden jowvhl'der
reiferen Schuljugend, alö auch den ?Her,-blattchen"eine Fülle des Stoffes zur Unter-erpaltung und elehrung bringen?Die Ab-
Heilung für die ?Hcrzblättchen" steht unter
der iveziellen Leitung dcr rühmlichst bekannten
Kindergärtnerin, Frau Lidda Plödterll.

Zu bezieben durch alleßuchhandlungen oder
durch den Herausgeber :

Carl Dörflinge Milwaukee, Wis.

Eilt Grillen schcnchcrz
Schsb.iade.

Leben und Thaten deS Fritz Scha-big.
Eine erbauliche Historie in lustigen Ret

men, von

ZocnndttS
(Pros. W. Mülle r, Mitarbeiter am >

Jorker ?Puck".)
~

Toupapier, mit hübschemUmschlag. Preis nur 75 Cents.
Voll kostlichen Humors und reich an

interessanten Episoden. DZu beziehen durch alle Buchhandlungen oder durch den Verleger: M
Carl Dörflinger-

W


